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Liebe Klamerinnen und Klamer! 
 

  

 
 

 Im Namen des 

Gemeinderates und der 

Gemeindebediensteten 

wünsche ich der gesamten 

Bevölkerung von Klam ein 

friedvolles Weihnachtsfest 

sowie Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr 

 

 

EUER 

BÜRGERMEISTER 

JOHANNES ACHLEITNER 
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• Weihnachtswünsche 

• Weihnachtsöffnungszeiten 

• Raiffeisenbank Klam – Grein 

• Landlerhilfe 

• Blutspendeaktion in Saxen 

• Einladung zur Musik zur Weihnacht 
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WEIHNACHTSÖFFNUNGSZEITEN 

 

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Feiertage folgende eingeschränkte Parteienzeiten 

am Gemeindeamt gelten: 

In der Zeit von Dienstag, 27.12.2022 bis Freitag, 06.01.2023 ist jeweils nur von 08:00 - 

12:00 Uhr Parteienverkehr. Ab Montag, 09.01.2023 ist wieder normaler Dienstbetrieb. 

 

RAIFFEISENBANK KLAM - GREIN 

 
WIR MACHT’S MÖGLICH – 

SPARWOCHENGESCHENKE IM ZEICHEN DER NACHHALTIGKEIT 
 
Dieses Jahr wurde auf die Sparwochengeschenke für 
Erwachsene verzichtet, um einen nachhaltigen Beitrag für 
die Jugendförderung in unserer Region zu leisten. Deshalb 
freut es uns sehr, dass wir die Jugend der Freiwilligen 
Feuerwehr in Klam unterstützen dürfen. 
 
Wir danken der Jugend für ihr Engagement und ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit. 
 
Übergabe der Spende von Bankstellenleiterin Margot 
Gebetsberger an Jugendgruppenleiter Sebastian 
Brandstetter, Kommandant Nikolaus Eder und Kassier 
David Holzer. 
 
 

OÖ. LANDLERHILFE 

 

OÖ. Landlerhilfe bittet um Sachspenden 
 
Benötigt werden für Erwachsene und Kinder: 
 

• warme Kleidung 

• warmes Schuhwerk 

• Decken 
 
Bitte im guten und sauberen Zustand und in Schachteln verpacken. Herr Rudolf Aigner und sein 
Beifahrer Manfred Schopf werden dies persönlich überbringen. 
 

Abgabe bitte bis 13. Jänner 2023 am Gemeindeamt Klam. 
 
Danke für Ihre Unterstüzung! 

 
Geschichtliche Hintergründe 
Vor über 200 Jahren zur Zeit der österreichischen – ungarischen Monarchie wurde tüchtige katholische 
Forstarbeiterfamilien aus dem Salzkammergut zur Holzgewinnung in den Karpaten angeworben. Sie zogen 
mit ihren Familien in die Täler dies- und jenseits der Theiß, eines Herzflusses der Monarchie, damals nicht 
ins Ausland sondern in einen anderen Landesteil. Derzeit leben noch ca. 200 „Altoberösterreicher“ im 
Theresiental in den ukrainischen Karpaten am Fluss Teresva, benannt nach der Kaiserin Maria Theresia. 
Sie leben hauptsächlich in Königsfeld (Ust Tschorna) und Deutsch Mokra (Komsomols`k). 

 
 
 
 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


